
sen kann. Die Maschinen sind

so konstruiert, dass sie jeder-

zeit für zukünftige Erforder-

nisse aufrüstbar sind. Damit

hat auch der Kunde im Wett-

bewerb die Nase vorn. 

„One step ahead“ ist für

Manfred Geiß, Geschäftsfüh-

rer des seit über einem halben

Jahrhundert erfolgreichen Fa-

milienunternehmens, „nicht

nur ein Werbeslogan, sondern

gelebte Firmenphilosophie“.

Schon sein Vater, der das Un-

Geiss AG

Die Technologie, die dem

Bau von Thermoformma-

schinen zugrunde liegt, nennt

sich CIM und steht für Compu-

ter Integrated Manufacturing.

Diese Technologie basiert auf

dem Grundkonzept der Para-

metrik. Für den Kunden bedeu-

tet dies, dass er nicht auf Stan-

dardgrößen zurückgreifen

muss, sondern voll automati-

siert jede einzelne Maschine

angepasst an seine Bedürfnisse

und Vorgaben realisieren las-

ternehmen 1948 gründete,

war mit seinen Erfindungen

und wegweisenden Entwick-

lungen den Marktbedürfnis-

sen immer einen Schritt vo-

raus. Heute ist es vor allem die

extrem hohe Fertigungstiefe,

die dem zum Global Player

herangewachsenen Unterneh-

men die technologische Füh-

rungsposition sichert. 

Neben einem Anlagen- und

Maschinenpark, der durch

höchste Flexibilität und Pro-

duktivität besticht, wird im

Hause Geiss auf die Prinzipien

Zuverlässigkeit und Pünktlich-

keit gesetzt. Hier ist man be-

sonders stolz darauf, dass be-

reits seit sieben Jahren kein

Liefertermin mehr überschrit-

ten wurde. 

Auch die enge Kooperation

mit Kunden und Lieferanten

wird im Hause groß geschrie-

ben. Mit dem Zulieferer Sie-

mens beispielsweise wird bei

SPS-, CNC- und Heizungssteue-

rung, Linearmotoren sowie

dem globalen Service sehr eng

zusammengearbeitet. „Wir ver-

kaufen Vertrauen, kein Blech“,

unterstreicht Manfred Geiß

und meint damit eine Betreu-

ung seines internationalen

Kundenstammes auch nach

Feierabend. 

Neben dem so genannten

Teleservice, hiermit ist die Feh-

lerbehebung, Schulung und

Wartung mittels zweier über

ein Netzwerk verbundener PCs

gemeint, bietet die Firma zu-

sätzlichen Telefonservice von

90 Stunden in der Woche. Und

dies mit  großartigem Erfolg,

denn durch 18 Spezialisten

werden 85 Prozent der Fehler

durch die firmeninterne „Tele-

fonseelsorge“ behoben. Man-

fred Geiß will hier aber noch

Als Marktführer auf dem Kunststoff-
sektor bietet die Geiss AG mit Sitz im

fränkischen Seßlach mit der TT-in-one-Maschine weltweit als einziges Unter-
nehmen eine vollautomatische Komplettlösung, die Thermoverformung und
CNC-Nachbearbeitung zusammenfasst.
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einen Schritt weiter gehen

und mittels Teleservice zu-

künftig auch Steuerungserwei-

terungen an den Maschinen

vornehmen lassen. 

1999 konnte die neue Be-

triebsstätte bezogen werden,

in der Strukturen geschaffen

wurden, die auf Jahre hinaus

beste Voraussetzungen für eine

optimale Fertigung bieten. Zu

100 Prozent wurde das Prinzip

Ware zum Mann, eine papier-

lose Organisation sowie die to-

tale Verfügbarkeit aller Infor-

mationen für die sich selbst or-

ganisierenden Teams verwirk-

licht. 

Im Werk sind 137 Mitarbei-

ter beschäftigt, wovon 80 Pro-

zent einmal als Diplomand,

Lehrling oder Praktikant ange-

fangen haben. Heute absolvie-

ren bei Geiss 16 Lehrlinge eine

Ausbildung zum Feinwerkme-

chaniker und Leistungselek-

troniker. 

Zweimal im Jahr gibt Man-

fred Geiß die Hausbroschüre

„in form“ heraus, die über

Neuigkeiten aus der Branche

informiert, aber auch über das

seitens der Geschäftsführung

gepflegte soziale Engagement

in einem Indio-Projekt in Boli-

vien. 

2003 lieferte Geiss 120 Ma-

schinen aus, wobei zwei Drit-

tel Thermoform- und ein Drit-

tel Nachbearbeitungsmaschi-

nen waren, davon wurden

zwei Drittel der Maschinen

nach Mitteleuropa exportiert.

Die der Ideenschmiede Geiss

entstammenden Maschinen

sind alle patentrechtlich ange-

meldet und können aus-

schließlich direkt oder über

die 40 freien Handelsvertre-

tungen weltweit erworben

werden. 

Das Unternehmen verfügt

über eine Niederlassung in

den USA sowie ein Büro in

Hongkong, das als zentrale An-

fragestelle für Asien fungiert. 

Die Marktbedingungen in

Deutschland beschreibt Man-

fred Geiß als eher schlecht, in

den anderen Ländern der EU

jedoch als vielversprechend.

Trotz generell schlechter Be-

dingungen auf dem nord- und

südamerikanischen Markt,

konnte sich Geiss hier jedoch

gut positionieren. Sehr gut ist

die Situation in Korea und

Thailand. Strategisch sind für

2004 neue Schwerpunkte in

den USA und China geplant so-

wie eine Globalisierung des

Vertriebs.                                ■
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Das Unternehmen

Kontakt Geiss AG

Industriestraße 2 

D-96145 Seßlach

Fon: +49(0)9569-9221-0

Fax: +49(0)9569-9221-20

www.geiss-ttt.com

manfred.geiss@geiss-ttt.com

Business Thermoformmaschinen, CNC-Nachbearbeitung,

Werkzeugbau

Profil Gründung: 1948

Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Manfred Geiß

Beschäftigte: 137, Ausbildungsbetrieb

Bezug des neuen Werks: 1999

Zahlreiche Patente

Umsatz 2003: 27 Mio. Euro„,One step ahead‘ ist gelebte Firmen-
philosophie“ MANFRED GEISS

„Wir lösen
bereits heute
die Aufgaben
von morgen“
MANFRED GEISS


